
Gemäß Artikel 13 Abs. 1 und 2 der Verordnung ( EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates
vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien
Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (nachfolgend DSGVO genannt) teile ich Ihnen mit,
dass:

1. Der Datenschutzbeauftragter
Der Datenschutzbeauftragter für Ihre persönlichen Daten ist Fabryka Styropianu "ARBET" Bartosik, Czernicki,
Funke,  Kuncer,  Muzyczuk  Sp.  J.,  mit  Sitz  in  Koszalin,  in  der  ul.  Bohaterów  Warszawy  32,  E-Mail:
sekretariat@arbet.pl, Tel.: 94 3425236 (nachstehend "der Datenschutzbeauftragter" genannt).

2. Verarbeitungszweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Ihre Daten werden u.a. für folgende Zwecke verarbeitet:

1) Präsentation des Angebots,
2) eines Verkaufs und eines Kaufs,
3) Lieferung an den Kunden durch eigenen oder externen Transport,
4) Schulungen zur Verbesserung der Kenntnisse über die Produkte des Verantwortlichen, 
5) mögliche Bearbeitung von Reklamationen,
6) Fallarchivierung.

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs.1(b) DSGVO (d.h. zur
Erfüllung  eines  Vertrags  oder  zur  Durchführung  von  Maßnahmen  auf  Antrag  der  betroffenen  Person  vor
Abschluss eines Vertrags), Art. 6 Absatz 1 Buchstabe c) d. h. die Verarbeitung personenbezogener Daten ist zur
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, die dem für die Verarbeitung Datenschutzbeauftragten im
Zusammenhang mit gesetzlich vorgeschriebenen Pflichten obliegt:

1) Gesetz vom 29. September 1994 über die Rechnungslegung, 
2) Gesetz über die Mehrwertsteuer,
3) Gesetz über Einkommensteuer von natürlichen Personen, 
4) Steuerverordnung,
5) Gesetz vom 23. April 1964. - Zivilgesetzbuch.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auch auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f), d.h.
das berechtigte Interesse des Datenschutzbeauftragten, das in der Vermarktung seiner eigenen Produkte besteht. 

3. Aufbewahrungsfrist personenbezogener Daten 
Ihre zum Zwecke der Erfüllung des Kauf- und Verkaufsvertrages erhobenen personenbezogenen Daten werden
für 5 Jahre nach Ablauf des auf die Erfüllung des Auftrages folgenden Kalenderjahres verarbeitet; diese Frist
kann bis zum Ablauf der Verjährungsfrist für etwaige Ansprüche verlängert werden, wenn die Verarbeitung
Ihrer  personenbezogenen  Daten  zur  Geltendmachung  oder  Abwehr  solcher  Ansprüche  erforderlich  ist.
Gleichzeitig informiert den Datenschutzbeauftragten, dass die personenbezogenen Daten so lange verarbeitet
werden, bis ein Einspruch erhoben wird. 

4. Empfänger der Daten 
Der Datenschutzbeauftragter sieht die Übermittlung Ihrer Daten an Einrichtungen vor, die für den Verwalter eine
Dienstleistung  erbringen,  soweit  dies  für  die  Durchführung  des  Verkaufs  auf  der  Grundlage  einer
Datenübertragungsvereinbarung  erforderlich  ist  (u.  a.  Unternehmen,  die  IT-Dienstleistungen,
Rechtsdienstleistungen erbringen). 

5. Übermittlung von Daten in ein Drittland
Ihre Daten werden nicht an Drittländer weitergegeben. 

6. Rechte im Zusammenhang mit  der Verarbeitung personenbezogener Daten und dem Treffen
automatisierter Entscheidungen 

Sie haben die folgenden Rechte in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten:
1) Das Recht auf Zugang zu Ihren persönlichen Daten,
2) Das Recht, die Berichtigung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen,
3) Das Recht, die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn die Verarbeitung nicht

erfolgt, um einer rechtlichen Verpflichtung nachzukommen, 
4) Das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen,
5) Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung von Daten für die eigenen Marketingzwecke des

Datenschutzbeauftragten.
Um die oben genannten Rechte auszuüben, wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten.  

7. Recht auf Einreichung einer Beschwerde bei einer Behörde
Sie haben auch das Recht, eine Beschwerde bei der Datenschutzaufsichtsbehörde d. h. beim Vorsitzenden des
Amtes  für den Schutz personenbezogener Daten  einzureichen. 

8. Verpflichtung zur Bereitstellung von Daten 



Die Angabe personenbezogener Daten ist freiwillig, aber für den Vertragsabschluss notwendig.
9. Ihre Daten werden nicht Gegenstand einer automatisierten Entscheidungsfindung sein und es

wird kein Profiling vorgenommen.


